
       

Nachhaltigkeit:

- Schulische 
Gesundheitsförderung

- Organisationsentwicklung
- Betriebliches 

Gesundheitsmanagement
- Verbesserung der 

Bildungsqualität
- Minimierung sozialer 

Benachteiligung

Innovative schulische 
Gesundheitsförderung verbessert 
nicht nur Gesundheit und 
Wohlbefinden aller am 
Schulleben beteiligten Gruppen 
und beugt somit kostenintensiven 
Gesundheitsstörungen vor, 
sondern trägt auch zur 
Weiterentwicklung der Schule 
und ihre Bildungs- und 
Erziehungsauftrages bei.

Beteiligung:

- SchülerInnen
- LehrerInnen
- AOK 

Gesund leben lernen 

- Modellversuch 
zum Thema 
Gesundheitsman
agement in 
Schulen

- HRS Großheide 
im zweiten 
Durchgang seit 
2006 eine von 
über 30 Schulen 
in Niedersachsen

- Seit 2007 
Teilnahme am 
Niko-Projekt 
vom Land 
Niedersachsen

Persönlichkeitsstärkung

 Einübung der Verantwortungsübernahme
 Vermittlung einer sozialen Kompetenz
 Stärkung des Selbstbewusstseins
 Förderung der Selbständigkeit im 
     Lernprozess
 Kritikbefähigung

Vernetzung:                       Hauswirtschaft, Deutsch, Sport
(Fächer, Projekte)                        

Eignungsorientierung

 Eignungsorientierende Unterrichtsarbeit
 Eignungsorientierende Arbeit auf der Basis 
     von Lernortkooperationen
 Eignungsorientierende Beratungsarbeit auch
     unter Einbezug externer Berater 

Leistungsqualifizierung

 Beherrschung der Grundanforderungen D
 Beherrschung der Grundanforderungen M
 Verständnis der Arbeits- und Wirtschafts-
     welt
 Leistungsverhalten
 Berufsvorbereitende Leistungsqualifizierung
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